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Beschluß dieses 1759. CalenderS.

^OTT der Ordnung, GOtt des Friedens! Ach! Mensch, dein Ebenbild/
Wird / durch Wohn und Leydenfthafften / jämmerlich verwirt und Wild!
Wiewen«/dort im freyen Rom/ Amts°Erhändler heimlich schwärmen,

Bis Partheyen, unverhoft, Eyfer-voll entgegen Lärmen,

Ja 7zuletst der Arm des Stärcksten fürchterlich - betauben zwingt:

Ajfs handle« Völckerfchaften. Wenns der sanften List mißlingt,

Und der Feind entgegen laurt: si) bestreben, sich zu rächen

Mit erhiztem Cyfers - Grimm, beyde Theile dmch zu breche«.

Plözlich fchalt ein Mord - Geraüfche: Jeder donnert; alles kracht /
Bis der Krieg, der Ererder, ein verheeren Ende macht.

Mich dringt Deutschland mich nur creifto Ich verstaumme Thränen zeuM
Ist ein Schmertz, dcr meinen gleicht Z Wirdein Volck wie,ich gebeuget

Bin ich GOtt! Was ich gewesen? Wie wirds 's Aerger! Schaft mir Ruh!
Hunger, Flamme, Schwert, Verwüstung! Steigt / ach steigt ihr immer zu?

Kinder! Kinder! welch ein Grimm Dörfl ihr Brüder! Bruder schlagen

Denckt, was wird ein Fremdlings - Neyd - -> ° Ach <' was wird der Türcke sage« e

Hilf, Europa liebste Wutter I Soll das Wütgen allgemein

Mein Verderben dein Verderben, und mein Sturtz der deine seyn

Marck, Hannover, Schlesien, Pommeren / Preussen, Böhmen, Sachsen?

Mosiau, Schweden Engelland, Franckreich soll der.Jammer Wachsen

Wachsen? da er, gleich dem Krebse, schnell und tödtlich um sich frißt!
Sieger, und besiegte Rächer'. zörnt, bis nicht m retten ist

Meine Söhne stürtzen wich Mutter Eile, dich zu retten!

Bleibst du den Europa '. frey Du? Bev meinen Sclaven - Ketten

Tief gebeugte! rief Europa. Fasse dich, Germania!

Bald bald schwingt dein Haupt sich wider'. Auf! die Vorsicht herrschet ja!
Zweytracht, dich, du schnöde Brut! soll die Hölle bald verschlingen

Trotz'. Irene will mein Heil, Deutschlands Ruhe, wieder bringen.

Amen, GOtt'. gib deinen Frieden Denn erst küssen, frohe Zeit!
HErr! sich hier, in deine- Reiche, Frieden Md Gerechtigkeit,
Amen Friede'. saüme nicht '. Fülle künftig diefen Calender,
Appenzell, Glarus und Bündner-Land! Wohl euch z Wohl? GOtt ist der Welt Erhalter

^
"2-St. Mar!« ^ M„ßerthal halt de» «. eiu Viehmarckt, und nicht

de« «4> Httdßmonat.
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